
         Pfarre Sankt Georgen am Ybbsfelde: Persönlichkeiten unserer Pfarre im Interview   

 
Herbert Haselsteiner neuer Pfarrball-Obmann 

 
Hubert Scheidl übergab nach 20 Jahren die 
Leitung des St. Georgner Pfarrballs an Herbert 

Haselsteiner. 
 
Wie der neue 

Pfarrball-Obmann 
diesen organisiert 
und welche 
Erwartungen er hat, 
erzählt er uns im 
Interview: 
 
 
 
 
 

 
Lieber Herbert, du hast die Leitung des 
Pfarrballs übernommen. Welche Aufgaben 
sind damit verbunden? 
Die ersten Aufgaben sind bereits Anfang des 
Jahres gewesen, wie Termin und Ballmusik 
fixieren, Abstimmung mit allen Organisationen im 
Ort sowie Ballkomitee ernennen. Es ist wichtig 
einen Überblick über die Veranstaltung zu haben 
und ständig mit seinem Team in enger 
Zusammenarbeit zu sein. 
 
Der Pfarrball ist das Highlight in St. Georgen. 
Für einen reibungslosen Ablauf benötigt man 
sowohl im Vorfeld als auch in der Ballnacht 
viele helfende Hände. Was müssen 
Interessierte tun, wenn sie mithelfen wollen? 
Sie dürfen sich jederzeit gerne bei mir unter 
0664/5114271 oder in der Pfarrkanzlei melden! 
Jede helfende Hand von der Dekoration über die 
Garderobe, Ausschank, Kulinarik bis hin zum 
Reinigen nach dem Ball ist herzlich willkommen. 
 
Eintanzen beim Pfarrball hat bereits große 
Tradition. Bei wem können sich Jugendliche 
melden, wenn sie beim Jungdamen- und 
Jungherren-Komitee mitmachen wollen? 

Es werden zwölf Eintanzpaare für die traditionelle 
Eröffnungspolonaise benötigt. Alle Jugendlichen 
ab dem 15. Geburtstag dürfen sich gerne bei 
Theresa Huber unter 0650/2219829 melden.  
 
Herbert, was hat dich dazu bewogen, die 
Leitung des Pfarrballs zu übernehmen? 
Welche Erwartungen hast du?  
Der Pfarrball ist eine sehr wichtige und 
verbindende Veranstaltung unserer Pfarre und es 
ist schön zu sehen, wenn aus allen Dörfern 
unserer Gemeinde Helfer kommen und sich mit 
diesem Event identi-fizieren. Es ist mir eine Ehre, 
diesen Ball mit einem tollen engagierten Team zu 
organisieren! Unsere Hoffnung ist, dass die St. 
Georgner diesen Ball zahlreich und treu 
besuchen und wir damit ein gutes Fundament 
sowohl in gesellschaftlichen als auch finanziellen 
Dingen für die Arbeit in der Pfarre haben. 
 
Der Pfarrball ist eine wesentliche 
Einnahmequelle der Pfarre. Was passiert mit 
dem Erlös des Pfarrballs? Wofür wird er 
verwendet? 
Der Ball dient in erster Linie als Treffen mit 
interessanten Leuten und tollen Gesprächen im 
festlichen Ambiente. Es ist etwas Magisches, 
wenn alle Besucher in eleganter Ballkleidung 
einen wundervollen Ball genießen. Wenn hier 
noch ein schöner Erlös für die Erhaltung der 
Pfarrgebäude und für die Tätigkeiten in der Pfarre 
übrigbleibt, ist das natürlich wünschenswert. 
 
Vielen Dank für das informative Gespräch! Wir 
wünschen dir viel Erfolg in deiner neuen 
Funktion sowie dir und deinem Team gutes 
Gelingen beim 51. Pfarrball am 26. Januar 
2019 im Georgsaal! 
 
 
Maria Prinz im Interview mit Herbert Haselsteiner 
am 22. November 2018

 


